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Dieses Handbuch enthalt viele wichtige Sicherheitshinweise, die immer gelesen und befolgt werden sollten.

Dieses Sicherheitssymbol weist auf mogliche Lebens- oder Verletzungsgefahren fur Sie

und andere Personen bzw. auf mogliche Beschadigungen am Gerat hin.

Alle Sicherheitshinweise werden durch dieses Symbol zusammen mit der Warnung GEFAHR,
WARNUNG oder VORSICHT gekennzeichnet. Diese Warnungen haben folgende Bedeutungen:

Zur Vermeidung von Feuer-, Stromschlag- oder

Verletzungsgefahren fur Personen beim Betrieb
dieses Gerates sollten die folgenden
Sicherheitshinweise befolgt werden, einschließlich:

Lesen Sie vor Betrieb des Gerates alle Anleitungen.
? Den Netzstecker NIEMALS durch Ziehen am

Netzkabel abziehen, sondern immer am Stecker

selbst gerade aus der Steckdose herausziehen.

? Abgenutzte oder beschadigte Kabel immer sofort

ersetzen. Keine am Kabel oder an einem der Stecker

des Kabels abgenutzte oder beschadigte Netzkabel

verwenden.

? Das Netzkabel beim Abziehen des Kuhlschranks von

der Wand nicht uberrollen oder beschadigen.
? Benzin oder andere brennbare Gase und

Flussigkeiten NIEMALS in der Umgebung dieses oder

anderer Gerate aufbewahren oder verwenden.

? Lassen Sie Kinder NIEMALS an den Kuhlschrank-

turen oder -regalen klettern, stehen oder hangen. Der

Kuhlschrank konnte beschadigt werden und es besteht

die Gefahr schwerer Verletzungen fur die Kinder.

? Finger niemals in die Nahe der Scharniere halten; Die

Abstande zwischen den Turen und dem Gehause

sind sehr klein.

Bei anwesenden Kindern die Turen vorsichtig schließen.

? Den Kuhlschrank vor der Reinigung oder vor

Reparaturen immer vom Netz trennen.

HINWEIS: Wir empfehlen, Wartungsarbeiten nur von

Fachpersonal durchfuhren zu lassen.

? Vor dem Austauschen der Gluhlampe den

Kuhlschrank vom Netz trennen oder den

Uberlastungsschalter bzw. die Sicherung abschalten,
um Verletzungsgefahren durch Strom fuhrende Teile

zu vermeiden. (Eine defekte Gluhlampe konnte beim

Austauschen zerbrechen.)
HINWEIS: Durch alleiniges Ausschalten beider Schalter

wird die Stromzufuhr zur Gluhlampe nicht unterbrochen.

? Dieser Kuhlschrank muss ordnungsgemaß nach den

Montage- anleitungen montiert werden, die auf der

Vorderseite des Kuhlschranks angebracht sind.

? Wahrend des Kuhlschrankbetriebs die kalten

Oberflachen im Gefrierfach nicht mir feuchten oder

nassen Handen beruhren. Die Haut konnte an sehr

kalten Oberflachen haften bleiben.

? Bei Kuhlschranken mit automatischem Eisbereiter die

bewegten Gerateteile des Auswurfmechanismus oder

das Heizelement des Eiswurfelauswurfs nicht

beruhren. Bei eingeschaltetem Kuhlschrank NIEMALS

den automatischen Eisherstellungsmechanismus mit

den Fingern oder Handen beruhren.

? Aufgetaute Tiefkuhlkost NIEMALS wieder einfrieren.

Das Mitteilungsblatt Nr. 69 des United States

Department of Agriculture in Home and Garden

besagt Folgendes:
...Angetaute Tiefkuhlkost, auf der sich noch Eiskristalle

befinden oder die eine Temperatur von unter -4°C

besitzt, kann bedenkenlos wieder eingefroren werden.

...Aufgetautes Hackfleisch, Geflugel oder Fisch mit

ungewohnlichem Geruch oder ungewohnlicher Farbe

sollte nicht wieder eingefroren und verzehrt werden.

Aufgetaute Eiscreme sollte entsorgt werden.
Lebensmittel mit schlechtem(r) oder

ungewohnlichem(r) Geruch oder Farbe sind fur den

Verzehr ungeeignet und sollten entsorgt werden.

Selbst ein Antauen und wieder Einfrieren vermindert

die Qualitat der Lebensmittel, besonders von

Fruchten, Gemuse und Fertiggerichten. Die Qualitat
von rotem Fleisch wird dabei weniger vermindert als

bei anderen Lebensmitteln. Wieder eingefrorene
Lebensmittel sollten moglichst bald verzehrt werden.

? Die Lange des Netzkabels nicht
andern bzw. verlangern.
Es besteht Stromschlag- bzw.

Feuergefahr.

Missachtung der Hinweise fuhrt zum Tod bzw. zu schweren

Verletzungen.

Missachtung der Hinweise kann zum Tod bzw. zu schweren

Verletzungen fuhren.

Weist auf eine mogliche Gefahr hin, die bei Missachtung zu leichten bzw.

mittelschweren Verletzungen bzw. Produktbeschadigungen fuhren konnte.

Bei allen Sicherheitshinweisen werden die jeweiligen Gefahrensituationen Hinweise zur Vermeidung
von Verletzungen sowie die Folgen bei Missachtung der Hinweise erlautert.
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DIESE ANLEITUNGEN AUFBEWAHREN



Die Gefahr eines Erstickungstodes durch das

Einschließen von Kindern ist heutzutage immer

noch prasent. Auch nur wenige Tage entsorgte
oder verlassene Kuhlschranke sind gefahrlich.
Befolgen Sie zur Vermeidung von Unfallen beim

Entsorgen eines alten Kuhlschranks die

Anleitungen rechts.

VOR DEM ENTSORGEN

EINES ALTEN KUHL- ODER

GEFRIERSCHRANKS
? Nehmen Sie die Turen ab.

? Lassen Sie die Regale
eingebaut, so dass Kinder

nicht in den Kuhlschrank

klettern konnen.
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Ihr alter Kuhlschrank besitzt u. U. ein auf FCKW

(Fluor-Chlor-Kohlenwasserstoff) basierendes

Kuhlungssystem. FCKWs konnen sie

Ozonschicht zerstoren.

Bei der Entsorgung des alten Kuhlschranks sollte

das FCKW-Kaltemittel von einem Kundendienst

ordnungsgemaß abgelassen und entsorgt
werden. Ein versehentliches Ablassen von

FCKW-Kalte- mittel kann gemaß der gultigen
Umweltauflagen Geld- oder Gefangnisstrafen
nach sich ziehen.

Kein Verlangerungskabel verwenden

Der Kuhlschrank sollte moglichst an einer

separaten Steckdose angeschlossen werden, um

eine Uberlastung dieses und anderer Gerate

bzw. Lampen und somit Stromausfalle zu

vermeiden.

Erreichbarkeit des Netzsteckers

Die Kuhlschrank-Gefrierfach-Kombination sollte

so aufgestellt werden, dass der Netzstecker bei

einem Notfall immer schnell erreichbar ist.

Austauschen des Netzkabels

Zur Vermeidung von Gefahren muss ein

beschadigtes Netzkabel vom Hersteller, einem

Servicebetrieb oder einem gleichwertig
qualifizierten Techniker ersetzt werden.

MONTAGE DER

WASSERZULEITUNG

Vor der Montage
? Der automatische Eisbereiter kann nur vom

Hersteller montiert werden.

? Fur den Betrieb des automatischen Eisbereiters ist

ein Wasserdruck von (1.5~8.5kgf/cm2)erforderlich.

(D. h. ein Plastikbecher mit (180cc) Inhalt muss

innerhalb von 3 Sekunden vollstandig gefullt
werden.)

? Bei einem herrschenden Wasserdruck von

weniger als 1.5kgf/cm2 muss fur die normale

automatische Eisbereitung und die

Kaltwasserzufuhrung eine zusatzliche

Druckpumpe installiert werden.

? Die Gesamtlange der Wasserzuleitung sollte

max. 8 m betragen. Dabei sollte die Leitung
nicht gebogen werden. Bei einer Leitungslange
von 8 m oder mehr konnten Probleme bei der

Wasserzufuhrung im Zusammenhang mit der

Ablaufwasserdruck auftreten.

? Die Wasserzuleitung sollte an einem Ort ohne

Warmequellen installiert werden.

w WARNUNG

? Der Anschluss darf nur an die

Trinkwasserleitung erfolgen.
? Beachten Sie die Anleitungen zur Montage des

Wasserfilters.

w WARNUNG

? Die im Gerat eingesetzten Kaltemittel und

Treibgase zur Isolierung mussen

ordnungsgemaß entsorgt werden. Verstandigen
Sie zur Entsorgung einen Servicebetrieb oder

qualifizierten Techniker.



GERATETEILE UND FUNKTIONEN

Auf dieser Seite konnen Sie sich mit den Gerateteilen und Funktionen vertraut machen. Zur

Vereinfachung werden die Seitenzahlen zu den jeweiligen Komponenten angegeben.
HINWEIS: Dieses Handbuch ist fur verschiedene Modelle gultig. Ihr Kuhlschrank besitzt

entweder nur einige oder auch alle der aufgefuhrten Komponenten. Die Positionen der

gezeigten Komponenten konnen von Ihrem Modell abweichen.
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AUSPACKEN DES KUHLSCHRANKS
Entfernen Sie vor dem Betrieb Klebeband sowie

vorubergehend angebrachten Etiketten vom

Kuhl- schrank. Warnungs-, Modell- und

Seriennummer- etiketten bzw. das technische

Merkblatt auf der Ruck- seite des Kuhlschranks

durfen nicht entfernt werden.

Kleberuckstande konnen entweder durch starkes

Reiben mit dem Daumen oder durch Auftragen
von etwas Flussigseife auf die Ruckstande mit

den Fingern entfernt werden. Wischen Sie

anschließend die Seifenruckstande mit warmem

Wasser ab und trocknen Sie die Stellen.

Zum Entfernen der Kleberuckstande durfen keine

scharfen Gegenstande, Alkohol, brennbare

Flussig- keiten oder Scheuermittel verwendet

werden. Diese Stoffe konnen die Oberflache des

Kuhlschranks schadigen. Siehe der Abschnitt

Wichtige Sicherheitshinweise.

Die Kuhlschrankregale befinden sich bei

Lieferung in der Transportposition.
Ordnen Sie die Regale bitte nach Ihren

Wunschen neu an.

MONTAGE

1. Um Vibrationen zu vermeiden, sollte das Gerat

eben aufgestellt werden. Ggf. mussen die

Angleichschrauben eingestellt werden, um

Unebenheiten des Bodens auszugleichen.
Zum leichten Schließen der Tur sollte die

Vorderseite etwas hoher als die Ruckseite

sein. Die Angleichschrauben konnen leicht

verstellt werden, indem das Gerat etwas

geneigt wird. Drehen Sie die Schrauben zum

Erhohen im ( ) bzw. zum Senken gegen
den Uhrzeigersinn ( ).

2. Das Gerat sollte an einem Ort mit

Temperaturen zwischen 13°C und 43°C

aufgestellt werden. Bei zu geringen bzw. zu

hohen Umgebungstemperaturen kann die

Kuhlleistung negativ beeinflusst werden.

3. Fur gute Kuhlleistungen, einfache Montage,
richtige Luftzirkulation und elektrische Anschlusse

mussen Abstande von mind. 5 cm zur Decke und

2,5 cm zu den Seitenwanden eingehalten werden.

w VORSICHT: Das Gerat keinen Warmequellen, direkter

Sonnen- einstrahlung oder Feuchtigkeit aussetzen.

WEITERE SCHRITTE

1. Reinigen Sie den Kuhlschrank grundlich und entfer-

nen Sie Staub, der sich beim Transport gebildet hat.

2. Befestigen Sie Zubehorteile, wie

Eiswurfelbehalter, Schubladen, Regale usw.,

an den vorgesehenen Orten.

Diese Teile sind zusammen verpackt, um

mogliche Transportschaden zu vermeiden.

3. Vor der Aufbewahrung von Lebensmitteln sollte der

Kuhlschrank etwa 2 bis 3 Stunden eingeschaltet
sein. Uberprufen Sie den Kaltluftstrom im

Gefrierfach, um die richtige Kuhlung sicherzustellen.

Das Gerat ist nun betriebsbereit.

w WARNUNG
? Achten Sie bei Arbeiten an Scharnieren, Bodengitter,
Verschlussen usw. auf mogliche Verletzungsgefahren.

? Hande, Fuße oder Metallgegenstande niemals

in Beluftungsschlitze, Bodengitter oder die

Unterseite des Gerates einfuhren. Es besteht

Verletzungs- bzw. Stromschlaggefahr.

BODENBLENDE

Abnehmen der Bodenblende

1. Ziehen Sie die Gefrierfach-Schublade heraus.

(Schublade zur Ubersichtlichkeit nicht abgebildet.)
2. Bei geoffneter Schublade konnen die Schrauben

der oberen Abdeckung leicht entfernt werden.

Befestigen der Bodenblende
? Die Abdeckung richtig Positionieren, danach

einschieben und die Schrauben festziehen.
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Gefahr durch hohes Gewicht

Der Kuhlschrank muss von mind. zwei

Personen transportiert und montiert werden.

Es besteht die Gefahr von Rucken- oder

sonstigen Verletzungen.

Transport des Kuhlschranks:

Der Kuhlschrank ist sehr schwer. Beim

Bewegen des Gerates zur Reinigung oder

Wartung muss der Fußboden geschutzt
werden. Ziehen Sie den Kuhlschrank immer

gerade vor. Durch Wackeln oder Hin- und

Herkippen des Kuhlschranks konnte der

Untergrund beschadigt werden.

Explosionsgefahr

Brennbare Stoffe und Gase, wie z. B. Benzin,
niemals in der Nahe des Kuhlschranks platzieren.
Ansonsten besteht Lebens-, Explosions- und

Feuergefahr.



ABNEHMEN DER TURGRIFFE
Um den Kuhlschrank durch eine Haustur zu transportieren, mussen die Griffe an der Kuhlschranktur u.

U. entfernt werden.

HINWEIS: Die Darstellung der

Griffe kann vom

tatsachlichen

Aussehen

abweichen.

1. Kuhlschrankgriff
entfernen

? Halten Sie den Griff mit

beiden Handen fest und

schieben Sie den Griff

nach oben (1) (dazu ist u.

U. etwas Kraft erforderlich).
? Schlussellochartige
Schlitze (2) auf der

Ruckseite des Griffs er-

moglichen das Abnehmen

des Griffs von den

Halteschrauben (3).

w VORSICHT: Der Griff

konnte beim Schlagen mit

einem Hammer

beschadigt werden.

w VORSICHT: Beim

Befestigen bzw.

Abnehmen des Griffs ist

beim Drucken und Ziehen

u. U. etwas Kraft

erforderlich.
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BEFESTIGEN DER TURGRIFFE
HINWEIS: Die Darstellung der Griffe kann

vom tatsachlichen Aussehen

abweichen.

1. Kuhlschrankgriff befestigen
? Richten Sie den oberen und unteren

Schlitz (1) auf der Ruckseite des Griffs

mit den Schrauben (2) auf der

Vorderseite der Tur aus.

? Drucken Sie den Griff in Richtung der

Tur, so dass die Schrauben (2) in die

Schlitze (1) eingefuhrt werden.

? Drucken Sie den Griff mit beiden

Handen fest gegen die Tur und

schieben Sie den Griff herunter (3).
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ABNEHMEN DER KUHLSCHRANKTUR
1. Kuhlschranktur abnehmen

HINWEIS: Die Darstellung der Griffe kann abweichen.

WICHTIG: Vor der Arbeit muss der Kuhlschrank Ausgeschaltet und der Netzstecker gezogen werden.

Nehmen Sie alle Lebensmittel und Behalter aus den Turen.

u Linke Tur

? Losen Sie die Schraube der Abdeckung (1).
? Trennen Sie das Turschalterkabel (2) und den Kabelbaum (3).
? Losen Sie die Masseschraube (4).
? Drehen Sie den Gelenkhebel (5) entgegen dem Uhrzeigersinn und heben Sie ihn vom oberen

Scharnier (6) ab.
? Heben Sie ihn soweit an, dass die mittleren Scharnierstifte freistehen.

? Legen Sie die Tur mit der Innenseite nach oben auf einen weichen Untergrund.
u Rechte Tur

? Nehmen Sie die rechte Tur, wie zuvor beschrieben, ab.
? Drehen Sie den Gelenkhebel (5) beim Abnehmen des oberen Scharniers (6) diesmal im

Uhrzeigersinn.
w VORSICHT: Achten Sie beim Entfernen des oberen Scharniers darauf, dass die Tur nicht nach

vorne kippt.
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2. Kuhlschranktur befestigen

u Rechte Tur

? Setzen Sie die Tur auf den

mittleren Scharnierstift (7).
? Die Tur muss mit dem Gehause

ausgerichtet werden.
? Befestigen Sie das obere

Scharnier (6) durch Drehen des

Gelenkhebels (5) entgegen dem

Uhrzeigersinn.
? Die Dichtung an der Tur muss mit

dem Gehause abschließen und

darf nicht geknickt werden.

? Halten Sie die Tur bei der

Montage an der Griffseite fest.

Die Tur muss gerade sein und

der Abstand zwischen den Turen

muss gleichmaßig sein.
? Befestigen Sie die

Masseschraube (4) und

schließen Sie den Kabelbaum (3)
an.

? Schließen Sie das

Turschalterkabel (2) an.

? Ziehen Sie die Schraube der

Abdeckung (1) fest.

u Linke Tur

? Die linke Tur wird ebenso wie die

rechte Tur abgenommen.
? Befestigen Sie das obere

Scharnier (6) durch Drehen des

Gelenkhebels im Uhrzeigersinn.
w VORSICHT: Samtliche Unter-

legscheiben (Bauteil [8])
mussen montiert werden. Diese

konnen bei der Arbeit leicht

verloren gehen.
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ABNEHMEN UND EINSETZEN DER

HERAUSNEHMBAREN SCHUBLADE

WICHTIG: Zur Vermeidung von Verletzungen
oder Beschadigungen des Gerates mussen

folgende Arbeiten von mind. zwei Personen

durchgefuhrt werden.

1. Schublade herausnehmen

? Ziehen Sie die Schublade vollstandig heraus

und heben Sie den unteren Korb (1) von den

Laufschienen ab.

? Losen Sie die Schrauben (2) an beiden Seiten

der Laufschienen.

? Heben Sie die Oberseite der Tur an und haken

Sie die Turhalterungen von den Laufschienen

aus. Nehmen Sie nun die Tur nach oben heraus.

w VORSICHT: Die Schublade beim

Herausnehmen nicht am Griff halten. Beim

Abbrechen des Griffs besteht Verletzungsgefahr.
w VORSICHT: Achten Sie beim Ablegen der

Schublade auf mogliche Beschadigungen des

Bodens oder Verletzungen durch scharfe

Kanten auf der Scharnierseite.

2. Schublade einsetzen

? Ziehen Sie beide Laufschienen (1) ganz heraus.

? Haken Sie die Turhalterungen (2), wie in der

Abb. gezeigt, in die Schienenhalterungen (3)
ein, setzen Sie die Tur ein und ziehen Sie die

Schraube (4) fest.

? Setzen Sie den unteren Korb (5) bei vollstandig
herausgezogener Schublade bis zum Anschlag
auf die Laufschienen.

w WARNUNG: Kinder und Haustiere durfen

NIEMALS in die Schublade gelangen. Es

besteht Einschluss- und Erstickungsgefahr.
w WARNUNG: NIEMALS auf der Gefrierfachtur

stehen oder sitzen.
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AUSRICHTUNG VON

KUHLSCHRANK UND TUREN
Ebene Ausrichtung

Der Kuhlschrank besitzt zwei vordere Angleich-
schrauben, jeweils eine auf der rechten und der

linken Seite. Falls der Kuhlschrank nicht stabil

steht oder zum leichteren Schließen der Turen

kann die Neigung des Gerates wie folgt
angepasst werden:

1. Schließen Sie das Netzkabel an eine geerdete
Steckdose an und schieben Sie den

Kuhlschrank in die gewunschte Position.

2. Drehen Sie die Angleichschraube zum
Anheben des Gerates im bzw. zum Senken

entgegen dem Uhrzeigersinn. Es sind u. U.

mehrere Umdrehungen erforderlich, bis die

gewunschte Neigung des Kuhlschranks

erreicht wird.

HINWEIS: Eine zweite Person sollte gegen den

oberen Kuhlschrank drucken, um Gewicht von

den Angleichschrauben zu nehmen. So konnen

die Schrauben leichter eingestellt werden.

3. Offnen Sie beide Turen und uberprufen Sie

das leichte Schließen der Turen. Ansonsten

muss der Kuhlschrank durch drehen beider

Angleich- schrauben im Uhrzeigersinn etwas

weiter nach hinten geneigt werden. U. U. sind

mehrere beidseitige Umdrehungen gleicher
Anzahl erforderlich.

4. Justieren Sie die Schrauben bei Bedarf weiter.

5. Befestigen Sie die Bodenblende wieder.

HINWEIS: Ihr neuer Kuhlschrank besitzt zwei

individuelle Turen fur frische Lebensmittel. Jede

Tur kann einzeln geoffnet bzw. geschlossen
werden. Zum vollstandigen Schließen der Turen

ist u. U. ein leichter Druck erforderlich.

Ausrichtung der Turen

Richten Sie die Turen bei ungleichem Abstand

zwischen beiden Turen wie folgt aus:

1. Heben Sie die anzuhebende Tur mit einer

Hand am mittleren Scharnier an.

2. Setzen Sie mit einer Zange einen

Sicherungsring, wie in der Abbildung gezeigt,
ein.

3. Setzen Sie weitere Sicherungsringe ein, bis die

Turen angeglichen sind (Mit dem Gerat werden

drei Sicherungsringe geliefert.)
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BEDIENUNG DES KUHLSCHRANKS

GEWAHRLEISTUNG DER

LUFTZIRKULATION

Zum Erreichen der geeigneten Temperaturen
muss zwischen Kuhlschrank und Gefrierfach ein

ausreichender Luftstrom vorhanden sein. Wie in

der unteren Abbildung gezeigt, gelangt die Luft in

den oberen Bereich des Gefrierfachs und stromt

nach unten. Die Luft gelangt dann vom unteren

Gefrierfach nach oben in den Kuhlschrank, stromt

durch die oberen Beluftungsschlitze in den

Kuhlschrank und durch den unteren Bereich

wieder in das Gefrierfach.

MEHRFACH-ROHRLEITUNGSSYSTEM
? Das Mehrfach-Rohrleitungssystem sorgt fur

eine eine leistungsstarke und effektive Kuhlung.
Diese ist besonders beim Einfullen neuer

Lebensmittel in den Kuhlschrank wirksam.

? Falls Wasser oder andere Flussigkeiten bei der

Reinigung in den Kaltluftoffnung gelangen, oder

wenn die Dichtung beschadigt ist, verringert sich

die Kuhlungsleistung durch entweichende Kaltluft.

Beluftungsoffnungen nicht mit Lebensmitteln

verdecken. Ansonsten wird der Luftstrom

unterbrochen und es entstehen Probleme mit der

Temperatur und mit Feuchtigkeit.

WICHTIG: Da die Luft durch beide Bereiche

stromt, werden Geruche von einem Fach in das

andere ubertragen. Zur Vermeidung von

Geruchen mussen beide Facher grundlich
gereinigt werden. Um die Ubertragung von

Geruchen sowie ein Austrocknen von

Lebensmitteln zu vermeiden, sollten Lebensmittel

fest verschlossen werden. (Siehe Abschnitt

Hinweise zur Aufbewahrung von Lebensmitteln.)

REGLEREINSTELLUNGEN
? Der Kuhlschrank besitzt zwei Regler zum
Einstellen der Temperatur im Gefrierfach und im

Kuhlschrankfach.

? Stellen Sie die KUHLFACHTEMPERATUR

anfangs auf 3°C und die

GEFRIERFACHTEMPERATUR auf -18°C ein

und belassen Sie diese Einstellung zur

Stabilisierung 24 Stunden (einen Tag) bei.

Danach konnen die Temperaturen beliebig
eingestellt werden.

? Kuhlfachtemperatur: 0°C bis 8°C

Je niedriger der Zahlenwert ist, desto mehr wird

das Kuhlfach gekuhlt.

? Gefrierfachtemperatur: --21°C bis --13°C

Je niedriger der Zahlenwert ist, desto mehr wird

das Gefrierfach gekuhlt. Das Kuhlfach wird

dabei jedoch warmer, da weniger Kaltluft in das

Kuhlfach stromt.

? Schnellgefrieren:
Drucken Sie die Taste Express Freezing. Die

LED leuchtet. Diese Funktion bleibt 24 Stunden

lang eingestellt und erhoht die

Kuhlgeschwindigkeit des Gefrierfachs sowie die

Eiswurfelmenge.
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REFRIGERATOR TEMP

COLDER WARMER 3 °C IS RECOMMENDED

EXPRESS
FREEZING

-18 °C IS RECOMMENDED

FREEZER TEMP

COLDER WARMER

EXPRESS
FREEZING



JUSTIEREN DER EINSTELLUNGEN

Vor den endgultigen Einstellungen sollte der

Kuhlschrank vollstandig herunterkuhlen. Warten Sie

etwa 24 Stunden. Die im vorherigen Abschnitt

genannten mittleren Einstellungen sollten fur den

taglichen Gebrauch geeignet sein. Die Einstellungen
sind richtig, wenn Milch oder Saft die von Ihnen

gewunschte Temperatur hat und Eiscreme fest ist.

Die Kuhlschrankregelung dient als Thermostat fur

das gesamte Gerat (Kuhlschrank- und

Gefrierfachteil). Je hoher der Zahlenwert, desto

langer wird der Kompressor betrieben, um die

Temperatur herabzusenken. Uber die Gefrierfach-

regelung wird der Kaltluftstrom vom Gefrierfach

zum Kuhlschrank gesteuert. Bei einer niedrigeren
Einstellung der Gefrierfachtemperatur gelangt
mehr Kaltluft zur Kuhlung in das Gefrierfach.

Beginnen Sie beim Einstellen der Temperaturen
fur Kuhlschrank oder Gefrierfach immer mit dem

Kuhlschrank. Warten Sie vor der Uberprufung der

Gefrierfachtemperatur 24 Stunden und stellen Sie

dann bei Bedarf die Gefrierfachtemperatur ein.

Richten Sie sich bei den Temperatureinstellungen an

die unten aufgefuhrte Tabelle. Warten Sie zwischen

den Einstellungen stets mindestens 24 Stunden.

HINWEISE ZUR AUFBEWAHRUNG

VON LEBENSMITTELN

Falls nicht anders angegeben, Lebensmittel vor

Luft und Feuchtigkeit geschutzt im Kuhlschrank

aufbewahren. So werden keine Geruchs- und

Geschmackspartikel im Kuhlschrank verteilt.

Uberprufen Sie das Haltbarkeitsdatum der

Lebensmittel.
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ZUSTAND/

GRUND:

Kuhlschrankteil ist zu

warm

-- Tur wurde haufig geoffnet
-- Sehr viele Lebensmittel

wurden hinzugefugt
-- Raumtemperatur ist sehr

hoch

Gefrierfachteil ist zu

warm/Eisbereitung dauert

zu lange
-- Tur wurde haufig geoffnet
-- Sehr viele Lebensmittel

wurden hinzugefugt
-- Sehr geringe Raum-

temperatur (wird zu selten

umgewalzt)
-- Sehr hoher Eisverbrauch
-- Beluftungsschlitze sind

verdeckt

Kuhlschrankteil ist zu kalt
-- Temperatur ist fur diese

Bedingungen falsch

eingestellt

Gefrierfachteil ist zu kalt
-- Temperatur ist fur diese

Bedingungen falsch

eingestellt

EMPFOHLENE

EINSTELLUNG:

Kuhlfachtemperatur
um einen Wert

verringern, 24

Stunden warten

und Temperatur
erneut prufen

Gefrierfachtemperatur
um einen Wert

verringern, 24

Stunden warten

und Temperatur
erneut prufen

Gegenstande aus

dem Luftstrom

entfernen

Kuhlfachtemperatur
um einen Wert

erhohen, 24

Stunden warten

und Temperatur
erneut prufen

Gefrierfachtemperatur
um einen Wert

erhohen, 24

Stunden warten

und Temperatur
erneut prufen

Lebensmittel

Butter oder

Margarine

Kase

Milch

Eier

Fruchte

Blatt-

gemuse

Gemuse mit

Haut (Karotten,
Paprika)

Fisch

Reste

Tipps

u Geoffnete Butter in einer

Butterdose oder einem

geschlossen Behalter

aufbewahren. Uberschussige
Butter im Gefrierbeutel

einfrieren.

u Kase bis zum Verzehr in der

Originalverpackung
aufbewahren. Nach dem

Offnen in Frischhalte- oder

Alufolie einwickeln.

u Milchtuten abwischen. Die

Milch im Innenregal und nicht

im Turregal aufbewahren.

u Den Original-Eierkarton auf

einem Innenregal und nicht im

Turregal aufbewahren.

u Fruchte waschen, trocknen

und in Plastikbeuteln oder im

Gemusefach aufbewahren.

Beerenfruchte bis zum

Verzehr nicht waschen oder

entsteinen. Beeren in der

Originalverpackung im

Gemusefach oder in einer

locker verschlossenen

Papiertute im Kuhlfachregal
aufbewahren.

u Verpackung entfernen und

welke oder verfarbte Bereiche

abschneiden. Mit kaltem

Wasser waschen und

abtropfen. Im Plastikbeutel

oder in einer Plastikschale im

Gemusefach aufbewahren.

u Im Plastikbeutel oder in einer

Plastikschale im Gemusefach

aufbewahren.

u Frischfisch und Schalentiere

moglichst noch am selben

Tag verzehren.

u Reste in Frischhaltefolie oder

Alufolie einwickeln. Ebenso

eignen sich Plastikschale mit

fest verschließbarem Deckel.



AUFBEWAHRUNG VON

TIEFKUHLKOST
HINWEIS: Weitergehende Informationen zum

Einfrieren bzw. zur Aufbewahrungsdauer von

Lebensmitteln im Gefrierfach finden Sie in guten
Kochbuchern.

Verpackung

Ein erfolgreiches Einfrieren ist sehr stark von der

verwendeten Verpackung abhangig. Bei fest

verschlossenen oder versiegelten Verpackungen
kann keine Luft oder Feuchtigkeit eindringen bzw.

entweichen und die Lebensmittel konnen keine

Geruchs- und Geschmacks- partikel im

Kuhlschrank verbreiten oder eintrocknen.

Empfohlene Verpackungen:
? Plastikbehalter mit fest verschließbarem Deckel

? Gerade Einmach-/Einfrierglaser
? Reißfeste Alufolie

? Kunststoffbeschichtetes Papier
? Luftundurchlassige Plastikfolien

? Spezielle versiegelbare Gefrierbeutel

Beachten Sie zum richtigen Einfrieren die

Hinweise auf der Verpackung.

Ungeeignete Verpackungen:
? Brotpapier
? Plastikbehalter ohne Polyethylen
? Behalter ohne fest verschließbare Deckel

? Wachspapier oder auf Wachs basierende

Gefrierbeutel

? Dunne, halbdurchlassige Folien

w VORSICHT: Keine Getrankedosen oder

Plastikdosen im Gefrierfach aufbewahren.

Diese konnten beim Gefrieren zerbrechen

oder platzen.

Einfrieren

Große Mengen Lebensmittel konnen im

Gefrierfach nicht schnell eingefroren werden.

Nur Die Menge an Lebensmitteln in das

Gefrierfach legen, die innerhalb von 24 Stunden

gefrieren kann. Um die Verpackungen sollte

ausreichend Platz zur Luftzirkulation vorhanden

sein. Die Tur sollte sich noch fest verschließen

lassen.

Die Aufbewahrungsdauer ist von der Qualitat und

der Art der Lebensmittel, von der verwendeten

Verpackung bzw. Folie (luft- und

feuchtigkeitsdicht) sowie von der

Lagertemperatur abhangig. Eiskristalle innerhalb

einer versiegelten Verpackung sind normal. Die

Feuchtigkeit der Lebensmittel und die Luft

innerhalb der Verpackung sind kondensiert und

haben Eiskristalle gebildet.
HINWEIS: Warme Lebensmittel sollten 30

Minuten bei Raumtemperatur abgekuhlt, dann

verpackt und eingefroren werden. Das Abkuhlen

warmer Lebensmittel vor dem Einfrieren spart

Energie.
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BEDIENUNG DES KUHLSCHRANKS

KUHLSCHRANKTEIL

KUHLSCHRANKREGALE
Die Regale im Kuhlschrank konnen nach

Belieben angeordnet werden. Das Gerat wird

entweder mit Glas- oder Gitterregalen geliefert.
Durch die Aufbewahrung ahnlicher Lebensmittel

im Kuhlschrank und die Anpassung der Regale an

die Große der Gegenstande sind die jeweiligen
Lebensmittel leichter auffindbar. So kann ebenfalls

die Offnungsdauer der Tur verringert werden, was

einen energiesparenden Betrieb erlaubt.

WICHTIG: Kalte Glasregale niemals mit heißem

Wasser reinigen. Sie konnten bei plotzlichen
Temperaturanderungen zerbrechen oder platzen.
Zur Sicherheit bestehen die Glasregale aus

gehartetem Glas, das beim Zerbrechen in viele

kleine Stucke zerfallt.

HINWEIS: Glasregale sind sehr schwer. Achten

Sie beim Herausnehmen darauf, dass sie nicht

herunterfallen.

Anordnung der Regale

Nehmen Sie die Regale aus der Transportposition
und ordnen Sie sie beliebig im Gerat an.

? Regal herausnehmen --- Kippen Sie die

Vorderseite des Regals in Richtung (1), heben

Sie es in Richtung (2) an und ziehen Sie es

heraus.

? Regal einsetzen --- Kippen Sie die das Regal
vorne an und fuhren Sie die Haken in beliebiger
Hohe in die Offnungen. Senken Sie nun das

Regal ab, so dass sich die Haken in die

Offnungen absenken.

w VORSICHT: Die Regale mussen seitlich

waagerecht sein. Ansonsten konnte das Regal
herunterfallen oder Lebensmittel werden

verschuttet.

Herausziehen der Regale

Die Glasregale konnen im Kuhlschrank wir folgt
herausgezogen und eingeschoben werden.

? Ziehen Sie zum Herausziehen des Regals die

Vorderseite des Regals vorsichtig in Ihre

Richtung.
? Schieben Sie das Regal zum Hineinschieben

bis zum Anschlag ein.

WEINREGAL

In diesem Weinregal konnen Flaschen seitlich

gelagert werden. Es lasst sich an jedem Regal
befestigen.

Ziehen Sie das Weinregal zum Herausnehmen

gerade heraus. Zum Befestigen muss das Regal
am Ende des gewunschten Regals eingesetzt
und hineingedruckt werden.
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BEDIENUNG DES KUHLSCHRANKS

OPTIBIN-GEMUSEFACH

Fruchte und Gemuse konnen im Optibin-
Gemusefach durch einfache Einstellung der

Luftfeuchtigkeit im Innern des Fachs lange frisch

gehalten werden. Das Optibin-Gemusefach hat

folgende Funktionen: 1) Luftfeuchtigkeitsregelung
auf der vorderen Gemusefachabdeckung und 2)
ein großes Gitter innerhalb der Abdeckung zum

Auffangen und abgießen von Feuchtigkeit.

LUFTFEUCHTIGKEITSREGELUNG

DES GEMUSEFACHS
In feuchtigkeitssicheren Gemusefachern lasst

sich die Luftfeuchtigkeitsmenge einstellen.

Gemuse oder Fruchte benotigen in

verschiedenen Gemusefachern eine hohere oder

niedrigere Luftfeuchtigkeit. Diese kann zwischen

( ) und ( ) beliebig eingestellt werden.

? Die Einstellung ( ) lasst mehr Luft aus dem

Gemusefach entweichen und eignet sich

besonders fur Fruchte.

? Die Einstellung ( ) behalt feuchte Luft im

Gemusefach und eignet sich besonders fur

frisches Blattgemuse.

w VORSICHT: Achten Sie beim Kippen des

Gemusefachs darauf, dass das Glasregal
oberhalb nicht befestigt ist.

HERAUSNEHMEN DES GEMUSEFACHS
u Gemusefacher ohne Laufschienen

1. Ziehen Sie die Schublade zum Herausnehmen

ganz heraus.

2. Heben Sie das Fach vorne an und ziehen Sie

es heraus.

3. Heben Sie die Schublade zum

Einsetzen vorne etwas an,

setzen Sie sie in die

Halterung und

schieben Sie

sie ein.

u Gemusefacher mit Laufschienen

Herausnehmen des Gemusefachs:

1. Ziehen Sie die Schublade ganz heraus.

2. Heben Sie den Korb vorne an und ziehen Sie

ihn heraus.

Einsetzen des Gemusefachs:

1. Schieben Sie die Laufschienen nach hinten in

das Fach.

2. Setzen Sie den hinteren Teil des Korbs in die

Halterung.

3. Heben Sie den Korb vorne etwas an und

schieben Sie ihn bis zum Einrasten nach

hinten.
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Abnehmen der Turklappe des Gemusefachs:

1. Heben Sie die Turklappe bis zum Offnen an.

2. Drucken Sie das Plastikscharnier mit dem

Finger zur Mitte der Turklappe.

3. Heben Sie die Tur heraus.

4. Zum Einsetzen in umgekehrter Reihenfolge
vorgehen.

Herausnehmen der Glasplatte:

1. Heben Sie die Glasplatte mit einem Finger
durch eine Offnung unter der

Gemusefachabdeckung an.

2. Heben Sie die Glasplatte an und heraus.

GEMUSEFACHABDECKUNG MIT

GITTER AUF DER INNENSEITE

Herausnehmen des Gitters auf der Innenseite:

1. Entfernen Sie die Gemusefachabdeckung (s.
Abb.)

2. Halten Sie die Glasplatte fest und drehen Sie

die Gemusefachabdeckung herum.

3. Drucken Sie die Seiten der Abdeckung
auseinander und nehmen Sie jedes Gitter

heraus.

Einsetzen des Gitters auf der Innenseite:

1. Setzen Sie den mittleren Stift 1 in das jeweilige
Gitter ein (nahe der Glasabdeckung) und

drucken Sie die Seiten der Abdeckung zum

Einsetzen des Gitters auseinander.
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BEDIENUNG DES KUHLSCHRANKS

GLIDE 'N SERVE

Bei Glide 'n Serve handelt es sich um ein Schub-

ladenfach mit separat einstellbarer Temperatur,
so dass die Temperatur im Schubfach geringer
als im Kuhlschrank ist. Das Schubfach besitzt

zudem einen Deckel, der sich beim Herausziehen

der Schublade selbsttatig offnet.

Das Schubfach eignet sich zur Aufbewahrung
großer Partyplatten, Delikatessen oder Getranke.

Regler

Die Lufttemperatur im Schubfach wird uber den

Regler eingestellt. In der Einstellung Cold herrscht

die normale Kuhlschranktemperatur. Die Einstellung
Colder eignet sich fur Fleisch oder Delikatessen.

HINWEIS: Durch in das Glide 'n Serve-Schubfach

geleitete Kaltluft kann sich die

Kuhlschranktemperatur verringern.
Passen Sie die Kuhlschranktemperatur
ggf. an die neuen Bedingungen an.

Herausnehmen des Glide 'n Serve-

Schubfachs:

Heben Sie den vorderen Teil des geschlossenen
Schubfachs an und ziehen Sie es gerade heraus.

Einsetzen des Glide 'n Serve-Schubfachs:

1. Schieben Sie die Laufschienen nach hinten in

das Kuhlfach.

2. Setzen Sie das Schubfach auf die

Laufschienen und schieben Sie es nach

hinten, bis es einrastet.

Hinweise zur Aufbewahrung im Glide 'n

Serve-Schubfach

HINWEIS: NIEMALS Salat oder anderes

Blattgemuse in diesem Fach aufbewahren.

w WARNUNG: In der kalteren Einstellung
konnen Fruchte und Gemuse geschadigt
werden.

w VORSICHT: NIEMALS Flaschen

aufbewahren. Sie konnten gefrieren,
zerbrechen und zu Verletzungen fuhren.

ZUSAMMENSTELLUNG DER

TURREGALE
Die Turfacher konnen zum leichten Reinigen und

Anordnen herausgenommen werden.

1. Das Fach zum Herausnehmen einfach

anheben und gerade herausziehen.

2. Das Fach zum Einsetzen uber der

gewunschten Halterung einschieben und

herunterdrucken.

w WARNUNG: Bei zu locker befestigten
Turfachern besteht Verletzungsgefahr.

w HINWEIS: Ein volles Fach darf NIEMALS

herausgenommen werden.

w VORSICHT: Kinder sollten NIEMALS mit den

Korben spielen. Die scharfen Ecken konnten

zu Verletzungen fuhren.
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Cold Temp Control Colder
COLD (KALT)
? Blumenkohl

? Salatgurken
? Zucchini

? Apfel
? Mais

? Orangen
? Weintrauben

COLDER (KALTER)
? Steaks

? Hartkase
? Aufschnitt

? Speck
? Wurstchen



BEDIENUNG DES KUHLSCHRANKS

MILCHPRODUKTEFACH

1. Das Fach zum Herausnehmen einfach

anheben und gerade herausziehen.

2. Das Fach zum Einsetzen uber der

gewunschten Position einschieben und bis

zum Anschlag herunterdrucken.

EIERFACH

Das Eierfach nur im Innenregal, nicht im Turregal
aufbewahren.

w VORSICHT: Das Eierfach nicht als Eiswurfel-

behalter im Gefrierfach verwenden. Das

Eierfach kann beim Gefrieren leicht zerbrechen.

GEFRIERFACHTEIL

EISBEHALTER
1. Ziehen Sie den Eisbehalter zum

Herausnehmen ganz heraus. Heben Sie den

Behalter vorne an und ziehen Sie ihn gerade
heraus.

2. Setzen Sie den Eisbehalter zum Einschieben

auf die Schienen und schieben Sie ihn ganz
nach hinten.
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DURABASE

1. Drucken Sie das Durabase-Fach zum

Herausnehmen so weit wie moglich nach

hinten. Kippen Sie das vordere Fach und

ziehen Sie es gerade heraus.

2. Setzen Sie das Fach beim Einsetzen auf die

Laufschienen.

w WARNUNG: Bei entfernter Fuhrung der

Gefrierfach- Schublade konnten Kinder ins

Innere klettern.

DURABASE-TEILER

Mit Hilfe des Durabase-Teilers kann das Fach in

Bereiche unterteilt werden.

1. Ziehen Sie den Teiler zum Entfernen gerade
heraus.

2. Haken Sie die oberen Ecken des Teiler beim

Einsetzen in die Oberkante des Durabase-

Fachs ein.

HERAUSNEHMBARE SCHUBLADE

1. Heben Sie den Korb zum Entfernen an und

ziehen Sie ihn heraus.

2. Ziehen Sie beide Laufschienen zum Einsetzen

des Korbs ganz heraus. Haken Sie den Korb in

die Halterungen der Laufschiene ein und

schieben Sie den Korb in das Gehause.
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PFLEGE UND REINIGUNG

Kuhlschrank- und Gefrierfachteil werden

automatisch abgetaut. Zur Vermeidung von

Geruchen sollten jedoch beide Teile ca. einmal

im Monat gereinigt werden. Verschuttete

Lebensmittel immer sofort abwischen.

ALLGEMEINE REINIGUNGSTIPPS
? Trennen Sie den Kuhlschrank vom Stromnetz.

? Nehmen Sie alle herausnehmbaren Teile, wie

Regale, Gemusefacher usw., heraus. Siehe die

Abschnitte uber das Herausnehmen von

Gerateteilen.

? Verwenden Sie einen sauberen Schwamm oder

ein weiches Tuch, einen milden Reiniger und

warmes Wasser. Keine Scheuermittel oder

starken Reiniger verwenden.

? Wischen, spulen und trocknen Sie alle

Oberflachen grundlich ab.

? Schließen Sie den Kuhlschrank wieder an.

REINIGUNG AUßEN

Die außeren, lackierten Metallflachen konnen

zum Schutz vor Korrosion gewachst werden.

Kunststoffteile nicht wachsen. Die Metallflachen

sollten mind. zweimal im Jahr mit Wachs (z. B.

Autowachs) behandelt werden. Das Wachs mit

einem sauberen, weichen Tuch auftragen.
Gerate mit rostfreien Außenflachen mit einem

sauberen Schwamm oder einem weichen Tuch,
mildem Reiniger und warmem Wasser reinigen.
Keine Scheuermittel oder starken Reiniger
verwenden. Mit einem weichen Tuch gut trocknen.

INNENWANDE (Gefrierfach abtauen,
damit das Tuch nicht anfriert)
Zur Beseitigung von Geruchen den Innenbereich

mit einer Losung aus Backpulver und warmem

Wasser abwischen. Losen Sie dazu 2 Essloffel

Backpulver in einem viertel Liter Wasser auf (26 g
Pulver auf 1 Liter Wasser.) Das Backpulver sollte

sich vollstandig auflosen, damit die Oberflachen des

Vorderseite des Kuhlschranks angebracht sind.

w VORSICHT: Zur Reinigung des Innenbereichs

kein Spruhwasser verwenden.

TUR-INNENSEITE UND DICHTUNGEN

Die Kunststoffteile des Gerates niemals mit

Reinigungswachs, Reinigerkonzentrat, Bleichmittel

oder benzinhaltigem Reiniger reinigen.

KUNSTSTOFFTEILE (Abdeckungen
und Blenden)
Keine Fensterreiniger, Scheuermittel oder

brennbare Reiniger verwenden. Ansonsten

konnten die Oberflachen zerkratzt und

beschadigt werden.

KONDENSATORWINDUNGEN

Nehmen Sie die Bodenblende ab. (Siehe der

Abschnitt uber die Bodenblende auf Seite 38.)

Reinigen Sie die Kondensatorwindungen mit

einem Staubsauger mit Aufsatztulle.

Saugen Sie staubige und verschmutzte

Windungen ab. Wiederholen Sie die Reinigung
etwa alle zwei Monate.

Setzen Sie das Bodengitter wieder ein.

ERSETZEN DER GLUHLAMPE

HINWEIS: Es passen nicht alle Gluhlampen in

den Vorderseite des Kuhlschranks angebracht
sind. Die Ersatzlampe muss die gleiche Große,
Form und Wattzahl wie die ursprungliche Lampe
besitzen.

Auswechseln der Kuhlschrankbeleuchtung:
1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

2. Entfernen Sie die Regale aus dem Kuhlschrank.

3. Drucken Sie die nach hinten und nehmen Sie

sie ab.

4. Drehen Sie die Lampe gegen den Uhrzeigersinn.
5. Setzen Sie die neue Lampe in umgekehrter

Reihenfolge ein.
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w WARNUNG

Gefahr von Stromschlagen

Vor dem Austauschen der Gluhlampe den

Kuhlschrank vom Netz trennen oder den Uber-

lastungsschalter bzw. die Sicherung abschalten.

HINWEIS: Durch alleiniges Ausschalten des

Netzschalters wird die Stromzufuhr zur

Gluhlampe nicht unterbrochen.

w WARNUNG

Explosionsgefahr

Nur nicht brennbaren Reiniger verwenden.

Ansonsten besteht Lebens-, Explosions- und

Feuergefahr.



Auswechseln der Gefrierfachbeleuchtung:

1. Trennen Sie den Kuhlschrank vom Stromnetz.

2. Greifen Sie hinter die Blende und nehmen Sie

sie ab.

3. Ersetzen Sie die Lampe gegen eine 40-Watt-

Gluhlampe.

4. Schließen Sie den Kuhlschrank wieder an.

w VORSICHT: NIEMALS mit den Finger in die

Blende greifen. Die Lampe kann sehr heiß

werden.

STROMUNTERBRECHUNGEN

Erkundigen Sie sich bei Ihrem Stromversorger
nach der voraussichtlichen Dauer eines

Stromausfalls.

1. Falls der Stromausfall weniger als 24 Stunden

andauert, halten Sie alle Kuhlschrankturen

geschlossen, um die Lebensmittel weiter zu

kuhlen.

2. Falls der Stromausfall langer als 24 Stunden

andauert:

a) Nehmen Sie Tiefkuhlkost heraus und legen
Sie sie in ein Tiefkuhlschließfach.

ODER

b) Legen Sie 1 kg Trockeneis pro 30 l Volumen

in das Gefrierfach. Dadurch werden die

Lebens- mittel ca. zwei bis vier Tage lang
weiter tiefgekuhlt. Tragen Sie Handschuhe

beim Umgang mit Trockeneis, um die Hande

vor Erfrierungen zu schutzen.

ODER

c) Wenn weder ein Schließfach noch

Trockeneis verfugbar ist, sollten leicht

verderbliche Lebensmittel sofort verzehrt

oder eingemacht werden.

BEI EINER URLAUBSREISE

Um den Kuhlschrank wahrend Ihrer

Abwesenheit weiter zu betreiben, bereiten Sie

den Kuhlschrank folgendermaßen vor.

1. Verbrauchen Sie alle leicht verderblichen

Waren und frieren Sie andere Lebensmittel

ein.

2. Entleeren Sie den Eisbehalter.

Um den Kuhlschrank wahrend Ihrer

Abwesenheit abzuschalten, gehen Sie wie folgt
vor.

1. Nehmen Sie alle Lebensmittel aus dem

Kuhlschrank.

2. Stellen Sie den Thermostat

(Temperaturregelung) je nach Modell aus.

Siehe den Abschnitt Reglereinstellungen.

3. Wischen und trocknen Sie den Kuhlschrank

grundlich ab.

4. Kleben Sie Gummi- oder Holzstucke an den

oberen Bereich beider Turen, damit Luft in das

Gerat stromen kann. So wird die Bildung von

Geruchen und Schimmel verhindert.

BEI EINEM UMZUG

Um den Kuhlschrank an einen anderen Standort

zu transportieren, bereiten Sie das Gerat wie folgt
vor.

1. Nehmen Sie Lebensmittel aus dem

Kuhlschrank und kuhlen Sie Tiefkuhlkost mit

Trockeneis.

2. Stellen Sie den Thermostat

(Temperaturregelung) je nach Modell aus.

Siehe den Abschnitt Reglereinstellungen.

3. Trennen Sie den Kuhlschrank vom Stromnetz.

4. Wischen und trocknen Sie das Gerat grundlich
ab.

5. Alle herausnehmbaren Gerateteile entfernen,
einwickeln und mit Klebeband sichern, so dass

wahrend des Transports nicht verschieben.

Siehe die Abschnitte zur Bedienung der

herausnehmbaren Teile des Kuhlschranks.

6. Heben Sie, je nach Modell, den vorderen Teil

des Kuhlschranks an, so dass er sich leicht

rollen lasst ODER drehen Sie die Einstellfuße

vollstandig ein, um den Boden nicht zu

beschadigen. Siehe den Abschnitt uber das

Schließen der Turen.

7. Verschließen Sie die Turen mit Klebeband und

befestigen Sie das Netzkabel am

Kuhlschrankgehause.

Legen Sie am neuen Standort wieder alle

Lebens- mittel in den Kuhlschrank und gehen Sie

nach dem Abschnitt zur Montage des

Kuhlschranks vor.
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BETRIEBSHINWEISE

Ein neu aufgestellter Kuhlschrank

benotigt ca. 12 bis 24 Stunden vor

der ersten Eisbereitung.

Mit dem Eisbereiter werden acht Wurfel pro

Durchgang hergestellt (ca. 100-130 Wurfel in 24

Stunden), abhangig von Gefrierfachtemperatur,
Raumtemperatur, Haufigkeit der Turoffnungen
sowie anderen Betriebsbedingungen.
Falls der Kuhlschrank vor Anschluss der Wasser-

leitung an den Eisbereiter betrieben wird,
schalten Sie den Eisbereiter auf O (Aus).
Schalten Sie den Netzschalter des Eisbereiters

nach Anschluss an die Wasserleitung auf I (Ein).
Der Eisbereiter fullt sich bei Gefriertemperatur mit

Wasser. Ein neu aufgestellter Kuhlschrank

benotigt ca. 12 bis 24 Stunden vor der ersten

Eisbereitung.
Werfen Sie die ersten Eiswurfel weg, damit die

Wasserleitung durchgespult werden kann.

Der Bewegungsbereich des Tasterarms darf nicht

blockiert werden.

Die Eisherstellung beginnt, wenn sich der Behalter

bis zur Hohe des Tasterarms mit Wasser fullt.

Sie werden feststellen, dass einige Eiswurfel

aneinander frieren. Dies ist ganz normal.

Altes Eis kann bei seltenem Gebrauch des

Eisberei- ters milchig werden, schal schmecken

und schrumpfen.

HINWEIS: Falls die Wurfelgroße nicht Ihren

Wunschen entspricht, kann die Große uber den

Wahlschalter fur die Wurfelgroße eingestellt
werden.

Bei jedem Drucken des Schalters springt die

Anzeige um eine Position nach oben. Je weiter

oben die Anzeige leuchtet, desto großer werden

die Eiswurfel. Wenn die oberste Anzeigeleuchte
leuchtet, springt sie bei Drucken des Schalters

zur untersten Anzeige.

IN DIESEN FALLEN SOLLTE DER

NETZSCHALTER DES

EISBEREITERS AUF O (AUS)
GESTELLT WERDEN

? Wenn die Wasserzufuhr mehrere Stunden

unterbrochen wird.

? Wenn der Eisbehalter langer als eine Minute

herausgenommen wird.

? Wenn der Kuhlschrank mehrere Tage lang nicht

in Gebrauch ist.

BETRIEBSBEDINGTE GERAUSCHE
? Das Zulaufventil des Eisbereiters zischt beim

Auffullen mit Wasser. In der Schalterstellung I

(Ein) ist selbst dann ein Zischen zu horen, wenn

noch kein Wasser- anschluss vorhanden ist. Um

das Gerausch zu beseitigen, muss der Schalter

auf O (Aus) gestellt werden.

HINWEIS: Wird der Schalter ohne vorhandenen

Wasseranschluss auf I (Ein) gestellt, kann der

Eisbereiter beschadigt werden.

? Beim Auffullen des Eisbereiters ist das

Gerausch fallender Wurfel in den Behalter

sowie von fließendem Wasser in den

Rohrleitungen zu horen.

VORBEREITUNGEN VOR EINER

URLAUBSREISE

Schalten Sie den Eisbereiter auf O (Aus) und

drehen Sie die Wasserzufuhr zum Kuhlschrank

ab.

Bei einer Umgebungstemperatur unterhalb des

Gefrierpunktes muss das Wasser in den

Leitungen vom Kundendienst abgeleitet werden,
um schwere Schaden am Gerat durch

Uberflutung undichter Wasserleitungen bzw.

Anschlusse zu vermeiden.
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Eisbereiter
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Wurfelgroße
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Gefahr von Verletzungen

Die beweglichen Teile des Auswurfmechanismus

sowie die Heizelemente des Eiswurfelauswurfs

sollten nicht beruhrt werden. Fuhren Sie bei

angeschlossenem Kuhlschrank NIEMALS die

Finger oder Hande in den automatischen

Eisherstellungsmechanismus.



VOR DER MONTAGE

Installationen von Wasserleitungen unterliegen
nicht der Herstellergarantie fur den Kuhlschrank

bzw. Eisbereiter. Beachten Sie die Anleitungen
genau, um teure Wasserschaden zu vermeiden.

Wasserschlag (gegen die Rohre schlagendes
Wasser) in Hausleitungen kann zu Schaden an

Kuhlschrankteilen sowie zu Wasserlecks oder

Uber- schwemmungen fuhren. Verstandigen Sie

vor der Installation der Wasserzufuhrung am

Kuhlschrank einen Klempner, um Wasserschlag
abzustellen.

Das Gerat zur Vermeidung von Verbrennungen
und Schaden nicht an die Warmwasserleitung
anschließen.

Beim Betrieb des Kuhlschranks vor Anschluss an

die Wasserleitung muss der Netzschalter des

Eisbereiters auf O (Aus) gestellt werden.

Die Rohrleitungen zum Eisbereiter sollten nicht in

Bereichen unterhalb des Gefrierpunktes
installieren.

Bei Einsatz eines Elektrogerates (z. B. eine

Bohrmaschine) wahrend der Installation muss

das Gerat doppelt isoliert oder geerdet bzw.

batterie- betrieben sein, um Stromschlage zu

vermeiden.

Samtliche Installationsarbeiten mussen gemaß
den gultigen Rohrleitungsrichtlinien erfolgen.
HINWEIS: Verwenden Sie einen Augenschutz.

BENOTIGTE BAUTEILE UND

WERKZEUGE
? Kupferrohr, 1/4" außerer

Durchmesser zum

Anschluss des Kuhlschranks

an die Wasserleitung. Beide

Enden des Rohres mussen

gerade abgeschnitten werden.

So bestimmen Sie die erforderliche Rohrlange:
Messen Sie den Abstand zwischen Zulaufventil

auf der Ruckseite des Kuhlschranks und dem

Wasser- anschluss und addieren Sie 2,4 m.

Diese zusatzliche Rohrlange von 2,4 m muss in

drei Windungen mit einem Durchmesser von ca.

25 cm vorliegen und ist zum Abziehen des

Kuhlschranks von der Wand erforderlich.

? Ein Kaltwasseranschluss. Der Wasserdruck

muss zwischen 1,38 und 8,27 bar bei Modellen

ohne Wasserfilter und zwischen 2,76 und 8,27
bar bei Modellen mit Wasserfilter liegen.

? Bohrmaschine.

? Einen 1/2" bzw.

verstellbaren

Schraubenschlussel.

? Schlitz- oder

Kreuzschlitz-

Schraubenzieher.

? Zwei Uberwurfmuttern
mit einem Außendurch-

messer von 1/4" sowie

2 Zwingen
(Manschetten) zum

Anschluss des Kupferrohrs an das Absperrventil
und das Zulaufventil des Kuhlschranks.

? Falls die vorhandene Kupfer-
Wasserleitung ein

Bordelverbindung am Ende

besitzt, ist ein Adapter (im
Klempnerbedarf erhaltlich) zum

Anschluss der Wasserleitung an den

Kuhlschrank erforderlich, ODER Sie entfernen

die Bordelverbindung mit einem Rohrschneider

und verwenden eine Druckringverbindung.
? Absperrventil zum
Anschluss der Kalt-

wasserleitung. Der

Wassereinlass des

Absperrventil sollte

mindestens einen

Innendurchmesser von 4 mm am

Anschlusspunkt der KALTWASSERLEITUNG

aufweisen. Sattelform-Absperrventile werden mit

vielen Installationsbausatzen geliefert. Stellen

Sie vor dem Kauf sicher, dass das Sattelventil

die gultigen Rohrleitungsrichtlinien erfullt.

INSTALLATIONSANLEITUNG
Montieren Sie das Absperrventil an der nachsten

haufig benutzten Trinkwasserleitung.

1. DREHEN SIE DIE

HAUPTWASSERLEITUNG AB

Drehen Sie den nachstgelegenen
Wasserhahn auf, um den Druck von der

Leitung zu nehmen.

2. WAHLEN SIE EINE

VENTILPOSITION

Das Ventil sollte nach der Montage
gut erreichbar sein. Am besten wird

das Ventil seitlich an einer senk-

rechten Rohrleitung installiert. Bei

der Montage an einer waagerechten
Rohrleitung kann der Anschluss an

der Oberseite oder seitlich erfolgen, jedoch
nicht an der Unterseite, so dass keine

Sedimente der Leitung in das Ventil gelangen.

3. BOHREN SIE EIN LOCH FUR DAS

VENTIL

Bohren Sie ein 6 mm großes
Loch in die Rohrleitung (auch
bei einem selbstschneidenden

Ventil). Entfernen Sie evtl.

beim Bohren entstandene

Grate. Dabei darf kein Wasser in die

Bohrmaschine tropfen. Falls kein Loch in das

Rohr gebohrt wird, konnten die Eisproduktion
geringer oder die Eiswurfel kleiner ausfallen.
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MONTAGEANLEITUNGEN

(FORTS.)

4. MONTIEREN SIE DAS

ABSPERRVENTIL

Befestigen Sie das Absperrventil mit einer mit

einer Rohrschelle an der Kaltwasserleitung.

HINWEIS: Die Rohrleitungsrichtlinien
248CMR des Bundesstaates Massachusetts

mussen befolgt werden. Sattelventile sind in

diesem Staat unzulassig und der Gebrauch ist

untersagt. Informieren Sie sich bei einem

zugelassenen Klempner.

5. ZIEHEN SIE DIE ROHRSCHELLE

FEST

Ziehen Sie die Klemmschrauben fest, bis der

Dichtungsring auseinandergedruckt wird.

HINWEIS: Ziehen Sie die Klemmschrauben

nicht zu fest. Die Rohrleitung konnte

beschadigt werden.

6. VERLEGEN SIE DIE

ROHRLEITUNG

Verlegen Sie die Rohrleitung von der

Kaltwasserleitung zum Kuhlschrank.

Fuhren Sie die Rohrleitung durch eine

Offnung in der Wand bzw. im Boden (hinter
dem Kuhlschrank bzw. dem benachbarten

Bodengehause) und moglichst nahe an der

Wand entlang.
HINWEIS: Es muss eine ausreichende

Zusatzrohrlange vorhanden sein (ca. 2,4 m in

3 Windungen mit einem Durchmesser von ca.

25 cm), um den Kuhlschrank nach der

Montage von der Wand abzuziehen.

7. SCHLIEßEN SIE DIE

ROHRLEITUNG AN DAS VENTIL

AN

Setzen Sie die Uberwurfmutter und die

Zwinge (Manschette) fur das Kupferrohr auf

das Rohr- ende und schließen Sie das

Absperrventil an. Das Rohr muss vollstandig
in das Ventil eingefuhrt werden. Ziehen Sie

dann die Uberwurfmutter fest.

HINWEIS: Die Rohrleitungsrichtlinien
248CMR des Bundesstaates Massachusetts

mussen befolgt werden. Sattelventile sind in

diesem Staat unzulassig und der Gebrauch ist

untersagt. Informieren Sie sich bei einem

zugelassenen Klempner.

8. DURCHSPULEN SIE DIE

ROHRLEITUNG

Drehen Sie die

Hauptwasserleitung auf

und durchspulen Sie die

Rohr- leitung, bis das

Wasser klar ist.

Schließen Sie das

Zulaufventil, wenn ca. ein

Liter Wasser durch die

Rohrleitungen geflossen ist.
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9. SCHLIEßEN SIE DIE

ROHRLEITUNG AN DEN

KUHLSCHRANK AN

Entfernen und Montage des Ventilgehauses
HINWEIS:

? Vor dem Anschluss an den Kuhlschrank

muss das Netzkabel des Gerates von der

Steckdose abgezogen werden.

1. Losen Sie die Schraube der

Kunststoffblende.

2. Drucken Sie die Blende leicht nach oben.

3. Setzen Sie eine Uberwurfmutter und eine

Zwinge (Manschette) auf das Rohrende.

4. Fuhren Sie das Rohr in das Ventil ein und

befestigen Sie es mit einem

Schraubenschlussel (s. Abb.).

w VORSICHT: Uberprufen Sie die

Rohrleitungsanschlusse auf eventuelle

Wasserlecks.

5. Biegen Sie das Rohr nach oben und halten

Sie es mit der enthaltenen Rohrschelle in

Position. Setzen Sie die Blende wieder ein

und ziehen Sie die Schraube fest.
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ANSCHLUSS DER WASSERLEITUNG

10. DREHEN SIE DAS WASSER AM

ABSPERRVENTIL AUF

Ziehen Sie eventuell undichte Anschlusse

fest.

Befestigen Sie die Abdeckung des

Kompressorfachs wieder.

11. SCHLIEßEN SIE DEN

KUHLSCHRANK AN

Verlegen Sie die Rohrwindungen so, dass

sie nicht gegen die Kuhlschrankruckseite

oder die Wand vibrieren. Schieben Sie den

Kuhlschrank wieder gegen die Wand.

12. SCHALTEN SIE DEN

EISBEREITER EIN

Schalten Sie den Eisbereiter auf I (Ein). Der

Eisbereiter startet erst bei Erreichen der

Betriebstemperatur von -9°C oder weniger.
Der Betrieb startet automatisch, wenn der

Eisbereiter auf I (Ein) gestellt ist.
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BESCHREIBUNG DER BETRIEBS-

GERAUSCHE
Der neue Kuhlschrank erzeugt u. U. andere

Betriebsgerausche als Ihr altes Gerat. Vielleicht

sind Ihnen diese Gerausche unbekannt und geben
Anlass zur Sorge, die meisten Gerausche sind

jedoch normal. Harte Oberflachen, wie Boden,
Wande und Schranke, konnen diese Gerausche

noch verstarken. Hier werden die einzelnen

Gerausche sowie deren Ursachen beschrieben.

? Der Abtau-Timer tickt bei Beginn und Ende des

automatischen Abtauvorgangs. Der

Thermostatregler (bzw. Kuhlschrankregler, je nach
Modell) klickt bei Beginn und Ende ebenfalls.

? Das fließende Kaltemittel, die Wasserleitung
oder Gegenstande auf dem Kuhlschrank

erzeugen u. U. ein rasselndes Gerausch.

? Der Kuhlschrank wurde fur einen effizienteren

Betrieb zur Einhaltung der gewunschten
Tempera- tur fur die Lebensmittel entwickelt.

Durch den leis- tungsstarken Kompressor
konnte der neue Kuhl- schrank langer laufen als

Ihr altes Gerat und erzeugt u. U. ein

pulsierendes oder hochtoniges Gerausch.

? Der Luftermotor des Verdampfers walzt die Luft

horbar durch das Kuhlschrankfach und das

Gefrierfach.

? Nach jedem Durchgang ist u. U. ein gurgelndes
Gerausch durch das fließende Kaltemittel im

Kuhlschrank zu horen.

? Durch das Zusammenziehen und Dehnen der

Innenwande konnen Knackgerausche entstehen.

? Wahrend des Abtauens konnen im Abtau-Erhitzer

Zischlaute durch tropfendes Wasser entstehen.

? Luft, die vom Kondensatorlufter uber den

Kondensator geleitet wird, ist u. U. horbar.

? Beim Abtauen kann in die Abflusswanne

ablaufendes Wasser zu horen sein.
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Prufen Sie Folgendes...

Das Netzkabel ist nicht

angeschlossen.
Die Haussicherung ist durchgebrannt
oder der Uberlastungsschalter wurde

ausgelost.
Der Kuhlschrankregler ist auf OFF

(Aus) eingestellt.
Der Kuhlschrank wird gerade
abgetaut.

Der Kuhlschrank steht nicht fest auf

dem Untergrund.

Das Netzkabel ist nicht

angeschlossen.
Die Gluhlampe ist nicht richtig
eingedreht.

Die Gluhlampe ist durchgebrannt.

KUHLSCHRANK
WIRD NICHT

BETRIEBEN

VIBRATIONEN

ODER

RASSELNDE

GERAUSCHE

KEINE

BELEUCHTUNG

und gehen Sie wie folgt vor...

u Schließen Sie den Netzstecker an eine

Steckdose mit der richtigen Spannung an.

u Ersetzen Sie die Sicherung bzw.

betatigen Sie den

Uberlastungsschalter.
u Siehe Abschnitt Reglereinstellungen

auf Seite 45.

u Warten Sie ca. 30 Minuten, bis der

Abtauvorgang beendet ist.

u Der Boden ist schwach oder uneben

oder die Angleichschrauben mussen

justiert werden.
Siehe Abschnitt Montage auf Seite 44.

u Schließen Sie den Netzstecker fest an eine

Steckdose mit der richtigen Spannung an.

u Schalten Sie den Kuhlschrankregler auf

OFF (Aus) und ziehen Sie den Netzstecker.

Nehmen Sie die Gluhlampe heraus

und setzen Sie sie neu ein. Schleißen

Sie das Gerat wieder an und setzen

Sie den Kuhlschrankregler zuruck.

u Tauschen Sie die Lampe gegen eine

Gluhlampe gleicher Wattzahl, Große und

Form aus. (Siehe Abschnitt Ersetzen der

Gluhlampe(n) auf den Seiten 54-55.)
Schalten Sie die Temperaturregelung auf

OFF (Aus) und ziehen Sie vor dem

Austauschen den Netzstecker.
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Prufen Sie Folgendes...

Beim vorherigen Kuhlschrank handelte

es sich um ein alteres Modell.

Die Raumtemperatur ist hoher als

normal.

Die Tur wurde haufig geoffnet oder

viele Lebensmittel wurden gerade
verstaut.

Der Kuhlschrank wurde kurzlich

angeschlossen und der Kuhlschrank-

regler wurde richtig eingestellt.
Der Kuhlschrankregler ist fur die Umge-
bungsbedingungen unpassend eingestellt.
Die Turen wurden nicht richtig
geschlossen.

Die Kondensatorwindungen sind

verschmutzt.

Der Kuhlschrank steht nicht eben.

Lebensmittelverpackungen verhindern

ein Schließen der Tur.

Eisbehalter, Gemusefachabdeckung,
Wannen, Regale, Turfacher oder

Korbe sind nicht richtig eingesetzt.

Die Dichtungen sind verklebt.

Der Kuhlschrank wackelt oder scheint

unstabil.

Die Turen wurden wahrend der

Montage abgenommen und nicht

richtig wieder angebracht.

Die Tur schließt nicht richtig.

Die Tur wurde haufig geoffnet.

KOMPRESSOR-

MOTOR LAUFT
ANSCHEINEND

ZU HAUFIG

TUREN
LASSEN SICH

NICHT RICHTIG

SCHLIEßEN

AUF

TIEFKUHLKOST
BILDEN SICH

EISKRISTALLE

und gehen Sie wie folgt vor...

u Moderne Kuhlschranke mit großem
Volumen erfordern langere Betriebszeiten.

u Der Motor lauft in warmen Umgebungen
langer. Bei normaler Raum- temperatur lauft

der Motor ca. 40% bis 80% der Gesamtzeit.

Bei hoheren Außentemperaturen lauft der

Motor u. U. noch haufiger.
u Beim Beladen und beim Offnen der Tur

erwarmt sich der Kuhlschrank. Der

Kuhlschrank lauft in diesem Fall langer,
um die Tempe- ratur wieder zu senken.

Durch viele neue Lebensmittel wird der

Kuhlschrank erwarmt. Siehe Hinweise

zur Aufbewahrung von Lebensmitteln

auf Seite 46. Um Energie zu sparen,
sollten alle benotigten Dinge auf einmal

aus dem Kuhlschrank genommen
werden. Sortieren Sie Lebensmittel zum

leichten Auffinden und schließen Sie die

Tur sofort nach dem Herausnehmen.

u Der Kuhlschrank benotigt zum voll-

standigen Herunterkuhlen bis zu 24

Stunden.

u Siehe der Abschnitt Justieren der

Einstellungen auf Seite 46.

u Drucken Sie die Turen fest zu. Falls dies

nicht moglich ist, lesen Sie Turen lassen

sich nicht ganz schließen weiter unten.

u Dadurch wird der Luftstrom gehindert
und der Motor arbeitet langer. Reinigen
Sie die Kondensator- windungen.
Siehe Abschnitt Pflege und

Reinigung auf den Seiten 54-55.

u Siehe Abschnitt Ausrichtung von

Kuhlschrank und Turen auf Seite 44.

u Setzen Sie Lebensmittelbehalter um, um

Tur und Turregale nicht zu behindern.

u Schieben Sie alle Behalter vollstandig ein

und setzen Sie Gemusefachabdeckung,
Wannen, Regale und Korbe richtig ein.

Siehe Abschnitt Bedienung des

Kuhlschranks auf den Seiten 45-53.

u Reinigen Sie die Dichtungen und

Dichtflachen. Tragen Sie danach eine dunne

Schicht Paraffin auf die Dichtungen auf.

u Stellen Sie den Kuhlschrank eben auf.

Siehe Abschnitt Ausrichtung von

Kuhlschrank und Turen auf Seite 44.

u Entfernen und bringen Sie die Turen

wieder an. Siehe Abschnitt Abnehmen

und Befestigen der Griffe und Turen des

Kuhlschranks auf den Seiten 39-43, oder

verstandigen Sie einen Service-Techniker.

u Siehe Turen lassen sich nicht ganz
schließen weiter oben.

u Beim Offnen der Tur gelangt warme
und feuchte Luft in das Gefrierfach und

erzeugt Eiskristalle.
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Prufen Sie Folgendes...

Der Eisbereiter wurde erst kurzlich

montiert.

Das Eis wurde zu lange aufbewahrt.

Lebensmittel in einem der Facher

wurden nicht ausreichend

eingewickelt.
Das Wasser enthalt Mineralien, wie z.

B. Schwefel.

Der Innenbereich des Kuhlschranks

muss gereinigt werden.

Der Eisbehalter muss gereinigt
werden.

Der Kuhlschrank wird gerade
abgetaut.
Es ist zur Zeit feuchter als normal.

Die erzeugten Gerausche sind bei

diesem Kuhlschrank moglicherweise
normal.

Die Gefrierfachtemperatur ist fur die

Eisherstellung zu niedrig.

Die Tur wurde offen gelassen.

Es wurde eine kleinere Wurfelgroße
ausgewahlt.
Das Absperrventil zwischen dem

Kuhlschrank und der Wasserleitung ist

u. U. verstopft.

Die Dichtungen sind verschmutzt oder

verklebt.

Die Tur wurde kurz nach dem Offnen
und Schließen erneut geoffnet.

EIS

SCHMECKT

SCHAL ODER

RIECHT

IN DER

ABTAUWANNE

BEFINDET

SICH WASSER

DER

KUHLSCHRANK
ERZEUGT

SCHEINBAR

ZU LAUTE

GERAUSCHE

DER

EISBEREITER

ERZEUGTZU

WENIG EIS

ODER DIE

EISWURFEL
GEFRIEREN ZU

LANGSAM

DIE

EISWURFEL
DES EIS-

BEREITERS

SIND ZU KLEIN

DIE TUREN
LASSEN SICH

SCHWER

OFFNEN

und gehen Sie wie folgt vor...

u Werfen Sie die ersten, verfarbte oder

schlecht schmeckende Eiswurfel weg.

u Werfen Sie alte Eiswurfel weg und

stellen Sie neues Eis her.

u Wickeln Sie die Lebensmittel neu ein.

Ansonsten konnten sich Geruche auf

das Eis ubertragen.
u U. U. muss ein Filter eingesetzt bzw.

ausgetauscht werden, um

Geschmacks- und Geruchsprobleme
zu beseitigen.

u Siehe Abschnitt Pflege und

Reinigung auf den Seiten 54-55.

u Behalter leeren, reinigen und alte

Wurfel wegwerfen.

u Das Wasser verdampft. Wasser tropft
normalerweise in die Abtauwanne.

u Wasser in der Abtauwanne verdampft
in einer warmen und feuchten

Umgebung langsamer.

u Siehe Abschnitt Beschreibung der

Betriebsgerausche auf Seite 61.

u Warten Sie nach dem Anschluss und

vor der Eisbereitung 24 Stunden.

Siehe Abschnitt Reglereinstellungen
auf Seite 45.

u Uberprufen Sie, ob die Tur blockiert

und am Schließen gehindert wird.

u Wahlen Sie mit dem Wahlschalter eine

großere Wurfelgroße aus.

u Lassen Sie das Ventil von einem

Klempner saubern.

u Reinigen Sie Dichtungen und die

Dichtflachen. Tragen Sie danach eine

dunne Schicht Politur oder Wachs auf

die Dichtungen auf.

u Beim Offnen der Tur gelangt warme
Luft in den Kuhlschrank. Beim

Abkuhlen der Luft kann ein Vakuum

entstehen, so dass die Tur schwer zu

offnen ist. Warten Sie 5 Minuten auf

den Druckausgleich und versuchen

Sie es nochmal.
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Prufen Sie Folgendes...

Die Beluftungsschlitze sind blockiert.

Durch die Beluftungsschlitze in der

Wand zwischen den beiden Kammern

zirkuliert Kaltluft vom Gefrierfach in

den Frischhaltebereich und zuruck.

Die Turen wurden haufig geoffnet.

Die eingestellte Temperatur ist fur die

Umgebungsbedingungen nicht

geeignet.

Sehr viele Lebensmittel wurden

gerade in den Kuhlschrank/ins

Gefrierfach gelegt.

Die Lebensmittel sind nicht richtig
verpackt.

Die Turen werden nicht richtig
geschlossen.
Die Wetterlage ist feucht.

Der automatische Abtauvorgang
wurde beendet.

TEMPERATUR

ZU HOCH

ODER

FEUCHTIGKEIT

IM INNEN-

BEREICH

und gehen Sie wie folgt vor...

u Prufen Sie mit der Hand den Luftstrom

an den Beluftungsschlitzen und setzen

Sie alle blockierenden Verpackungen
um. Die Position der

Beluftungsschlitze finden Sie unter

Mehrfach-Rohrleitungssystem auf

Seite 45.

u Beim Offnen der Tur gelangt warme
und feuchte Luft in den Kuhlschrank.

Je weiter die Tur geoffnet wird, desto

schneller gelangt Luftfeuchtigkeit ins

Innere und desto mehr warme Luft

muss gekuhlt werden. Zur guten
Kuhlung sollten alle benotigten Dinge
auf einmal aus dem Kuhlschrank

genommen werden. Sortieren Sie

Lebensmittel zum leichten Auffinden

und schließen Sie die Tur so schnell

wie moglich wieder.

u Siehe Abschnitt Reglereinstellungen
auf Seite 45.

Warten Sie 24 Stunden, bis sich die

Temperatur stabilisiert hat. Ist die

Temperatur ist zu niedrig bzw. zu

hoch, andern Sie sie uber den Regler.
u Beim Hineinlegen von Lebensmitteln

warmt sich der Kuhlschrank auf. Die

normale Temperatur wird u. U. erst

nach einigen Stunden wieder erreicht.

u Wickeln Sie Lebensmittel fest ein und

wischen Sie feuchte Behalter ab,
damit damit sich keine Feuchtigkeit im

Kuhl- schrank bildet. Verpacken Sie

Lebens- mittel bei Bedarf neu. Siehe

Abschnitt Hinweise zur

Aufbewahrung von Lebensmitteln
auf Seite 46.

u Siehe Turen lassen sich nicht ganz
schließen auf Seite 62.

u Bei feuchtem Wetter gelangt
Feuchtigkeit in den Kuhlschrank, wenn

die Turen geoffnet werden.

u Nach dem automatischen Abtauen

bilden sich Tropfchen auf der

Kuhlschrankruckwand.

ENTSORGUNG VON ALTGERATEN
1. Wenn dieses Symbol eines durchgestrichenen Abfalleimers auf einem Produkt

angebracht ist, unterliegt dieses Produkt der europaischen Richtlinie 2002/96/EC.

2. Alle Elektro- und Elektronik-Altgerate mussen getrennt vom Hausmull uber dafur

staatlich vorgesehenen Stellen entsorgt werden.

3. Mit der ordnungsgemaßn Entsorgung des alten Gerats vermeiden Sie

Umweltschaden und eine Gefahrdung der personlichen Gesundheit.

4. Weitere Informationen zur Entsorgung des alten Gerats erhalten Sie bei der

Stadtverwaltung, beim Entsorgungsamt oder in dem Geschaft, wo Sie das

Produkt erworben haben.
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